
Z Miıtteilungen

»Vth Conterence Christian Arabıc Studies« in Lund 15.-18. August 1996
Wıe se1it 1980 üblıch, tand der Kongrefß tür christlich-arabische Studıien 1mM Anschlufß das Sympo-
s1um Syriacum Bereıts einmal, 1985 1n Belgien, die Tagungen VO verschiedenen Instı-
tutionen eınes Landes veranstaltet worden. In Schweden War ebenso. Diejenigen, die beıden
Kongressen teilnehmen wollten, mufßten F5 August VO Uppsala ungefähr 600 km ganz 1n den
Süuden reisen, ULE zweıtältestens un ebentalls bedeutenden Universıität Schwedens, in das maler1-
sche Lund Die Bustahrt W alr VO den Veranstaltern ‚W dl gut organısıert worden, kostete aber tast
eınen ZaNnzZeCN Tag, da{fß das eigentliche Vortragsprogramm 1n Lund WwWwe1l1 Tagen absolviert WE -

den mufte. Eın Nachmittag davon enttiel och W as sıcher nıemand bedauert hat eınes
schönen Ausflugs einer Wıkıngerstätte und der miıttelalterlichen Kırche 1in Everlöv, mi1t
schließendem gemütlichen Abendessen iın einer (zaststätte aut dem Lande

Wegen der zahlreichen Vortrage yab wel parallele Sektionen. Di1e ahl der Teilnehmer dürtte
bei 50 gelegen haben IDIS Reterate wiırd der Spirıtus reCctior der christlich-arabischen Kongresse,

Samır Khalıl, wıeder ın der Zeitschrift Parole de ”Orient veröftentlichen.
Nachdem bereıts aut der Eröffnungsveranstaltung ersten Abend über » I he Future of hrı-

st1an Arabıc Studies« W1€ immer richtungsweıisend gesprochen hatte (über die Katalogisierung
arabıscher Handschriften, Textausgaben, Übersetzungen, den » Neuen Graf«, Computer-Pro-
STaMMC, iıne christlich-arabische Bıbliographie aut CD-Rom und ber »A Strategy ot Expansıon«
der christlich-arabischen Studıen), tellte be1 der Abschlufssıtzung eın Programm VOI, mıt dem

Aufteilung kleiner Abschnitte aut verschiedene Fachleute nach und nach in einzelnen Faszı-
kein eın »Graf« entstehen soll Außerdem vab er den 1n Lund ausgedachten bescheideneren
Plan eıner christlich-arabischen Bıbliographie für die Jahre 1990 bıs 1995 bekannt, die W1e€e die > Sy-
r1aC Bibliography« Sebastıan Brocks 1n »Parole de ”Orıient« erscheinen oll Es ware schön, WECI111

diıese Projekte nıcht wıeder w1e€e manche andere vorher 1M Sande verlieten! Es sel deshalb
alle Fachleute appelliert, mıtzumachen und sıch der niheren Einzelheıiten mMiı1t Samır 1n
Verbindung seizen

Den beiden Veranstaltern 1n Lund, Bo Holmberg und Samuel Rubenson, se1 abschließend für die
hervorragende Vorbereitung und reibungslose Durchführung des Kongresses herzlich gedankt.

Hubert Kauthold

<The Azız Atıya Fund AT the Universıity of Utah?” bıttet Békanntgabe
tolgender Ausschreıibung:

The Azız Atıya Fund al the Unıiversıty of Utah LTMNOUIMNCE: the establishment ot Zrants promote
research 1n oft Coptic Studıies. The Fund awards ONEC N} tor ınımum of en thoOousan:ı
dollars and ıtteen thousanı dollars 1n alternate 'The PDULDOSC of the Fund 1$ provıde
Zrants tor research leadıng publıcatıon. Applicants cshould be scholars wıth research back-
ground. CGrants A1C OPCH scholars trom all countrıes regardless ot KG relig10us affıliation.
Funds provıded through these Zrants IMay be applied towards all actıvıtıes assocı1ated wiıth the PTO-
ject, includiıng travel an equıpment. The tirst wıll be awarded durıng the academıiıc yYCal of
/The deadline tor applıcatıon 1s November 30, 1996 Requests tor urther iıntormatıon
and applications cshould be addressed

The Azız Atıya Fund tor Coptıc Studıes
The Middle East Cienter
The Universıity of Utah
Salt Lake City, Utah 841 F7 USA


